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Gleich zwei Schauen
Auf unserer Panoramaseite 

zeigen wir diesmal  
viele Bilder von der  
Vereins- sowie der  

Kreisschau der  
Kleintierzüchter.
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InfoTafel
Öffnungszeiten im Rathaus
Montag – Donnerstag................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag......................................................... 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag.......................................................... 08:00 – 13:00 Uhr
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. Vereinbaren 
Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Telefonnummern.............................Durchwahlnummern
Vermittlung.................................................. 0 95 47/8 79-0

Infothek, Fundbüro
Frau Büttner...................................................................8 79-18
Frau Freitag...................................................................8 79-19

Bürgermeisteramt, Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Einwag...................................................................8 79-12
Frau Senger...................................................................8 79-11
Frau Karl........................................................................8 79-13
Frau Förner....................................................................8 79-14

Kasse, Steueramt
Herr Stöhr......................................................................8 79-20
Frau Geuß......................................................................8 79-21

Kämmerei, technisches Bauamt
Herr Rümmer.................................................................8 79-25
Herr Helmreich..............................................................8 79-26
Frau Wittwer...................................................................8 79-27
Herr Eichhorn................................................................8 79-28

Standes-,Einwohnermelde-, Friedhofs-, Gewerbe-,  
Ordnungsamt
Frau Wießmeier..............................................................8 79-15
Frau Schmidt.................................................................8 79-16
Frau Wiemann...............................................................8 79-17
Telefax..............................................................0 95 47/8 79-99

E-Mail:
Rathaus:...........................................poststelle@zapfendorf.de
Standesamt:..................................standesamt@zapfendorf.de
Mitteilungsblatt Redaktion:............... redaktion@zapfendorf.de
Homepage:................................................ www.zapfendorf.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Telefon............................................................0 95 47/87 24 48
Telefax............................................................0 95 47/87 24 52
E-Mail:........................ verkehrsueberwachung@zapfendorf.de

Notdienste
Polizei..................................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt....................................112
Giftnotruf................................................................0 89/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.......................................116 117
(weiter Informationen, s. Bereitschaftsdienste)
Wasserrohrbruch............................................01 70/7 93 61 06
Strom bei Störung.........................................09 41/28 00 33 66
Gas bei Störung...........................................09 41/28 00 33 55
Abwasserbeseitigung.....................................01 60/3 05 13 02

Gemeindebücherei Zapfendorf...... Tel. 0 95 47/60 36 24
(weitere Informationen siehe Gemeindebücherei)

Warmwasser- u. Freizeitbad Aquarena... Tel. 0 95 47/86 71
(weitere Informationen siehe Freizeitbad Aquarena)

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus Zapfendorf
Kindergarten
Am Bergacker 35......................................... Tel. 0 95 47/70 20
Kinderkrippe
Am Bergacker 41................................. Tel. 0 95 47/8 70 59 74
E-Mail: 
st-christophorus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-christophorus-zapfendorf.de

Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus Zapfendorf
Schulstraße 2................................................ Tel. 0 95 47/86 43
E-Mail: st-franziskus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-franziskus-zapfendorf.de

Grund- und Mittelschule Zapfendorf
Schulstraße 7.................................................. Tel. 0 95 47/3 22
Fax 0 95 47/52 49
E-Mail: vszapf@zapfendorf.de
Homepage: www.schule-zapfendorf.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Zapfendorf, Herrngasse 2
Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr................................................... 09:00 – 11:00 Uhr
Di.................................................................. 15:30 – 17:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/2 47, Fax 0 95 47/92 16 33
E-Mail: pfarrei.zapfendorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-zapfendorf.de oder
www.pfarrei-kirchschletten.de

Kath. Pfarramt, Breitengüßbach, Kirchplatz 2
(zuständig für den Gemeindeteil Sassendorf)
Öffnungszeiten:
Mo. – Do....................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Di.................................................................. 15:00 – 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 44/98 79 09-0
E-Mail: st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
Homepage:  www.pfarrei-breitenguessbach.de

Evang.-luth. Pfarramt, Zapfendorf, Oberweg 2
Öffnungszeiten:
Mi.................................................................. 08:00 – 12:30 Uhr
Fr.................................................................. 08:00 – 12:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/3 06, Fax 0 95 47/92 15 39
E-Mail: pfarramt-zapfendorf@elkb.de
Homepage: www.dekanat-michelau.de

Notariat Dr. Fackelmann
Bahnhofstraße 56,
96231 Bad Staffelstein.........................Tel. 0 95 73/92 28-0
Sprechtag in Zapfendorf im Rathaus ist jeweils der 1. Mon-
tag im Monat. Terminvereinbarung über das Notariat ist 
erforderlich!
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Die kommende Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
in der Kalenderwoche 51 beschließt das Jahr 2016.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am

Freitag, den 23.12.2016.

Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Freitag, den 16.12.2016, 10:00 Uhr.
bei der Gemeindeverwaltung in der Infothek oder per E-Mail 
an:
redaktion@zapfendorf.de
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Öffentliche Bekanntmachung
über die Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2017
Der Markt Zapfendorf setzt gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes (GrStG) für diejenigen Steuerschuldner, die 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 in der gleichen 
Höhe wie für das Kalenderjahr 2016 fest.
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die Steu-
erschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid 
für das Kalenderjahr 2017 zugegangen wäre.
Die Hebesätze für das Kalenderjahr 2017 haben sich 
gegenüber dem Jahr 2016 nicht verändert und betragen:
-	 für die land- und forstwirtschaftlichen
	 Betriebe (Grundsteuer A) 	  360 v.H.
-	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	  360 v.H.
Bei der Bemessung der Grundsteuer für Mietwohngrund-
stücke und Einfamilienhäuser nach der Ersatzbemessungs-
grundlage gemäß § 42 GrStG auf der Grundlage der Wohn- 
oder Nutzfläche erfolgt die Festsetzung der Grundsteuer 
durch die öffentliche Bekanntmachung unter dem Vorbehalt 
der Nachprüfung.
Die Grundsteuer 2017 ist in gleicher Höhe und zu den ange-
gebenen Fälligkeitszeitpunkten entsprechend dem letz-
ten zugesandten Grundsteuerbescheid, wie in dem Feld 
„Grundsteuer für die Folgejahre“ ausgewiesen, zu entrich-
ten. Bei Steuerpflichtigen, die am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, wird die Grundsteuer zur Fälligkeit von dem der 
Marktkasse Zapfendorf bekannten Konto abgebucht.
Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den ein-
zelnen Steuerschuldnern oder deren Vertreter jeweils durch 
einen Grundsteuerbescheid mitgeteilt.
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monates 
nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist an den Markt Zapfendorf, Steueramt, Herrn-
gasse 1, 96199 Zapfendorf zu richten. Er kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

Zapfendorf, den 30.11.2016

Dittrich, Erster Bürgermeister 
Schulweghelfer/in gesucht! 

 
Der Markt Zapfendorf sucht ab sofort eine/n Schulweghelfer/in für den Vertretungsfall. Ihre 
Aufgabe wäre es, den Schulkindern in Zapfendorf nach Schulschluss beim Überqueren des 
Fußgängerüberweges in der „Herrngasse“ behilflich zu sein. Diese Tätigkeit nimmt täglich 
ca. 2 Stunden in Anspruch und dient der Sicherheit unserer Kinder, die mit dieser Tätigkeit 
auf dem Schulweg geschützt werden.  
 
Von Beamten der Polizei Bamberg-Land werden Sie in den Aufgabenbereich eingewiesen 
und betreut. Die Sicherheitskleidung wird von der Verkehrswacht Bamberg zur Verfügung 
gestellt. Selbstverständlich sind Sie während der verantwortungsvollen Tätigkeit versichert 
und erhalten eine Aufwandsentschädigung. 
 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte im Rathaus, Zimmer 12, oder unter Tel. Nr. 0 95 47/8 
79-11. 
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Räum- und Streudienst  
in der Winterzeit

Mit Beginn des Herbstes und der anschließenden Winter-
zeit erinnern wir die Eigentümer von Grundstücken (dies 
betrifft Eigentümer bebauter und auch unbebauter 
Grundstücke), die innerhalb der geschlossenen Ortslage 
an öffentliche Straßen angrenzen, an die Kehrpflicht bzw. 
Räum- und Streupflicht.
Im Herbst ist insbesondere herabgefallenes Laub zu besei-
tigen, da dadurch eine besondere Rutschgefahr für alle Ver-
kehrsteilnehmer besteht!
Nach § 10 der Verordnung für den Markt Zapfendorf haben 
die Verpflichteten die Sicherungsfläche (dies ist der Geh-
steig oder in Ermangelung einer solchen Befestigung der 
dem Fußgängerverkehr dienende Teil am Rande der öffent-
lichen Straße in der Breite von 1,20 m, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus) an Werktagen ab 7:00 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte 
mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt) 
oder ätzenden Mitteln (z.B. Tausalz) zu bestreuen oder 
das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist.
Die geräumten Schnee- oder Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.

Landratsamt Bamberg
Auf Grund von §§ 13 und 65 der Geflügelpest-Verord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1212), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 29. Juni 2016 (BGBl. I S. 1564) i.V.m. §§ 38 
Abs. 11 und 6 Abs. 1 Nr. 11a des Tiergesundheitsge-
setzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324)

erlässt das Landratsamt Bamberg folgende

Allgemeinverfügung
1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflü-
gel i.S. des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung 
(Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Lauf-
vögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in Gefangenschaft 
aufgezogen oder gehalten werden) im Gebiet des Land-
kreises Bamberg halten, wird eine Aufstallung des Geflü-
gels angeordnet

a. in geschlossenen Ställen oder

b. unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, 
nach oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung 
und einer gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicher-
ten Seitenbegrenzung bestehen muss.

2. Für alle Geflügelhaltungen im Landkreis Bamberg gelten 
folgende Verhaltensmaßregeln:

a. Die Eingänge zu den Geflügelhaltungen sind mit geeig-
neten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu versehen 
(Desinfektionswannen oder -matten).

b. Der Zukauf von Geflügel über Geflügelmärkte, Geflü-
gelbörsen oder mobile Geflügelhändler ist verboten.

c. Die Ställe oder die sonstigen Standorte des Geflügels 
dürfen von betriebsfremden Personen nur mit betriebseige-
ner Schutzkleidung oder Einwegkleidung betreten werden. 
Die verwendete Schutz- oder Einwegkleidung ist nach Ver-
lassen des Stalles unverzüglich abzulegen, zu reinigen und 
zu desinfizieren. Einwegkleidung ist nach Gebrauch unver-
züglich unschädlich zu beseitigen.

d. Transportfahrzeuge und Behälter, mit denen gehaltene 
Vögel, frisches Fleisch von Geflügel, tierische Nebenpro-
dukte von Geflügel, Futtermittel oder sonstige Materialien, 
die Träger des hochpathogenen aviären Influenzavirus 
sein können, befördert worden sind, sowie Fahrzeuge, mit 
denen ein Bestand mit gehaltenen Vögeln befahren worden 
ist, sind unverzüglich nach jeder Beförderung nach nähe-
rer Anweisung der zuständigen Behörde zu reinigen und zu 
desinfizieren.

e. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel 
sind die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen und 
zu desinfizieren und nach jeder Ausstallung sind die freige-
wordenen Ställe einschließlich der dort vorhandenen Ein-
richtungen und Gegenstände zu reinigen und zu desinfizie-
ren.

f. Geflügelhalter haben, unabhängig von der Anzahl der 
gehaltenen Tiere ein Bestandsregister zu führen, in das 
unverzüglich folgende Eintragungen vorzunehmen sind:
•	 beim Zugang von Geflügels Name und Anschrift des 

bisherigen Tierhalters, Datum des Zugangs, Art des 
Geflügel und Anschrift des Transporteurs.

•	 beim Abgang von Geflügel Anschrift des Käufers, Datum 
des Abgangs, Art des Geflügel und Anschrift des Trans-
porteurs.

•	 je Werktag die Anzahl der verendeten Tiere
•	 ab 10 Hühner je Werktag die Anzahl der gelegten Eier

g. Gehaltene Vögel zur Aufstockung des Wildvogelbestands 
dürfen nicht freigelassen werden.

3. Alle Geflügelhalter im Landkreis Bamberg, die ihrer 
Pflicht zur Meldung des gehaltenen Geflügels bisher noch 
nicht nachgekommen sind, haben die Haltung von Geflügel 
unverzüglich beim Veterinäramt des Landratsamts Bam-
berg anzuzeigen.

4. Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstaltungen ande-
rer Art, bei denen Geflügel verkauft oder zur Schau gestellt 
wird, sind im Landkreis Bamberg verboten. Im Einzelfall 
können lokale Geflügel- oder Vogelausstellungen, die durch 
ortsansässige Kleintierzuchtorganisationen in geschlos-
senen Räumen durchgeführt werden sollen, vom Land-
ratsamt Bamberg genehmigt werden.

5. Jeder Seuchenverdacht ist dem Landratsamt Bamberg 
zu melden.

6. Die sofortige Vollziehung der in den Nrn. 2 bis 5 des 
Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 
4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

7. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben.
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Hinweise
Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflü-
gelpestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden 
Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früherken-
nung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.
Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann während 
der Dienstzeiten in dem Dienstgebäude des Landratsamtes 
Bamberg, Zimmer S 009, Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg 
oder Zimmer N 110, Ludwigstraße 25, 96052 Bamberg ein-
gesehen werden.
Ordnungswidrig im Sinne des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-
Verordnung handelt, wer sein Geflügel nicht aufstallt.
Die Anfechtung einer Anordnung von Maßnahmen nach Nr. 
1 der Verfügung hat bereits nach § 37 Satz 2 Nr. 1 des Tier-
gesundheitsgesetzes keine aufschiebende Wirkung.

Bamberg, 21. November 2016

Johann Kalb
Landrat

Ergänzung der Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Bamberg vom 21.11.2016
Az.: 34-565-TS-16-038-GP zur Geflügelpest
Das Landratsamt Bamberg erlässt aufgrund auf Grund von§ 
38 Abs. 11 i.V.m. § 6 Abs. 1 Nr. 4 Tiergesundheitsgesetz 
und § 4 Abs. 2 der Viehverkehrsverordnung i.V.m. § 7 Abs. 
6 der Geflügelpestverordnung folgende

Ergänzung der Allgemeinverfügung
1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Bamberg 
wird unter Punkt 4 Satz 1 wie folgt geändert
und ergänzt:

„Ausstellungen, Märkte und Veranstaltungen ähn-
licher Art von Geflügel und gehaltenen Vögeln anderer 
Arten sind im Landkreis Bamberg verboten; das Verbot 
erstreckt sich auch auf Tauben und reine Taubenaus-
stellungen“.

2. Die Ergänzung der Allgemeinverfügung gilt am Tag nach 
ihrer Veröffentlichung als bekannt
gegeben.

Hinweis
Die Begründung dieser Ergänzung zur Allgemeinverfügung 
kann während der Dienstzeiten in dem Dienstgebäude des 
Landratsamtes Bamberg, Zimmer S 009, Ludwigstraße 
23, 96052 Bamberg oder Zimmer N 110, Ludwigstraße 25, 
96052 Bamberg eingesehen werden.

Bamberg, 24. November 2016

Johann Kalb
Landrat
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Fälligkeit Wassergeld
Bitte beachten Sie, dass der nächste Abschlag für das 

Wassergeld am

31.12.2016

fällig ist!

Falls Sie uns keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bit-
ten wir um pünktliche Bezahlung, damit die Festsetzung von 
Mahngebühren und Säumniszuschlägen vermieden werden 
kann.

Grüngutsammelplatz
Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der Kreisstraße 
nach Kirchschletten ist geöffnet

Samstag, 17.12.2016 und Samstag, 31.12.2016

von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Es ist verboten, Grüngutabfälle über den Zaun zu werfen!

Fundsachen
In den letzten Wochen wurden folgende Fundsachen beim 
Markt Zapfendorf abgegeben:

Wann? 	 Was?   Fundort
24.11.2016 	 Kuscheltier „Affe“ (34/16)
	 Alte Landstraße
29.11.2016 	 1 Paar Kinderhandschuhe, schwarz 

(35/16)
	 vor der Kirche in Zapfendorf, nach dem 

Martinszug
02.12.2016 	 1 Paar Herrenstrickhandschuhe, 

schwarz (37/16)
	 Rathaus/Kasse
05.12.2016 	 Haustürschlüssel mit geteiltem Anhän-

ger an 2 Ringen (38/16)
	 Antoniusweg
05.12.2016 	 Geldbetrag (39/16)
	 Lidl Parkplatz

Die Fundsachen liegen im Rathaus in der Infothek, Zimmer 
7, zur Abholung bereit.
Eine Liste sämtlicher Fundsachen finden Sie unter: http://
www.zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/service/fundsa-
chen/

Bürgermeistersprechstunde
Regelmäßig einmal im Monat hält Bürgermeister Volker Dit-
trich einen Bürgersprechtag ab. Hier steht er ausschließlich 
den Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Zapfendorf für 
Fragen und Anregungen zu Verfügung.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet statt am:

Montag, 12.12.2016 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, bitten wir Sie um 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 0 95 47/8 79-11.

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch außerhalb der Sprech-
stunden vorbringen. Bitte vereinbaren Sie hierzu einfach 
Ihren persönlichen Gesprächstermin, ebenfalls unter o. g. 
Telefonnummer.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt immer donnerstags, Änderungen im 
Fahrplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. Falls Sie 
nur die 2. Fahrt gegen Mittag nutzen möchten, bitten wir am 
jeweiligen Fahrtag des Busses bis 08:30 Uhr um vorherige 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0 95 47/8 79-20.

Haltestellen:
Zapfendorf: 	 Rathauseingang
Gemeindeteile: 	 Schulbushaltestellen

Fahrpreis:
Einzelfahrt 1,00 € (ab 6 Jahre)
Kinder bis 6 Jahre frei

Abfahrtszeiten: 	 1. Fahrt 	 2. Fahrt
Zapfendorf 	 08:40 Uhr 	 12:15 Uhr
Unterleiterbach 	 08:45 Uhr 	 12:20 Uhr
Oberleiterbach 	 08:50 Uhr 	 12:25 Uhr
Reuthlos 	 08:54 Uhr 	 12:30 Uhr
Oberoberndorf 	 08:58 Uhr 	 12:35 Uhr
Kirchschletten 	 09:02 Uhr 	 12:40 Uhr
Roth 	 09:05 Uhr 	 12:45 Uhr
Sassendorf 	 09:10 Uhr 	 12:50 Uhr
Lauf 	 09:15 Uhr 	 12:55 Uhr

Ankunftszeit:
Zapfendorf 	 09:20 Uhr 	 13:00 Uhr

Im Dezember fährt der Bürgerbus an folgenden Tagen:

15.12., 22.12. und 29.12.2016

Rentensprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des ehrenamtlichen Versichertenbe-
raters der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Gerhard 
Eger, zur Beratung in Rentenfragen, findet am

Montag, den 19.12.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 47/8 79-0 ist erforder-
lich!
Neben dem Rentensprechtag in Zapfendorf steht Ihnen für
•	 die Auskunft und Beratung in Rentenfragen und
•	 die Stellung von Rentenanträgen
die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV Nordbayern in 
Bamberg, Promenadenstraße 1a, 96047 Bamberg zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung unter Tel. 09 51/98 20 80 ist 
erforderlich! Bei der Terminvergabe können Wartezeiten 
entstehen.

Notarsprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Fackelmann findet 
am

Montag, den 02.01.2017 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 73/92 28-0 ist erforder-
lich!
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Standesamtliche Trauungen  
an Samstagen im Jahr 2017

Das Standesamt Zapfendorf öffnet im Jahr 2017 für Bürge-
rinnen und Bürger des Marktes Zapfendorf jeweils einen 
Samstag im Monat zur Durchführung von Trauungen. Stan-
desamtliche Trauungen sind an diesen Tagen jeweils um 
10:00 Uhr, 10:45 Uhr und 11:30 Uhr möglich.

Termine 2017
21.01.2017,	 18.02.2017,	 18.03.2017,	 29.04.2017, 
20.05.2017,	 24.06.2017,	 22.07.2017,	 26.08.2017, 
16.09.2017,	 21.10.2017,	 18.11.2017,	 16.12.2017

Freie Termine für Trauungen an Samstagen können Sie 
beim Standesamt telefonisch erfragen (s. Infotafel auf Seite 
2). Samstagstermine liegen außerhalb der üblichen Öff-
nungszeiten des Standesamtes. Deshalb wird pro Trauung 
an einem Samstagvormittag eine zusätzliche Gebühr erho-
ben.

Vorläufige Sitzungstermine
Donnerstag, 22.12.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung (Jahresabschluss)

Bei Bedarf finden vor Marktgemeinderatssitzungen Sit-
zungen des Bau-, Umwelt- und Grundstücksausschusses 
statt.

Die Tagesordnung kann ab dem 5. Tag vor der Sitzung im 
Schaukasten vor dem Rathaus bzw. an den Bekanntma-
chungstafeln im Gemeindegebiet oder unter http://www.
zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/politik/sitzungster-
mine/ bei dem jeweiligen Sitzungstermin eingesehen wer-
den.
Sollte ein Sitzungstermin eingeschoben werden oder entfal-
len, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntge-
geben.

Landratsamt Bamberg
Wegen Personalversammlung geschlossen
Wegen einer Personalversammlung ist das Landratsamt 
Bamberg am Dienstag, 13. Dezember 2016, ab 13:00 Uhr 
geschlossen.

Dies betrifft auch die Kraftfahrzeugzulassungsstelle, die 
Infothek, den Fachbereich Gesundheitswesen und die 
Volkshochschule Bamberg-Land.

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe  
am Jahresende
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg teilt mit, dass 
die Wertstoffhöfe an Heiligabend (24. Dezember 2016) 
geschlossen bleiben. Dagegen können die Einrichtungen 
an Silvester (31. Dezember 2016) zu den gewohnten Öff-
nungszeiten genutzt werden.

Qualifizierungskurs  
für angehende Tagesmütter und -väter
Kostenloser Qualifizierungskurs ab 14. Januar 2017. 
Jetzt noch schnell anmelden.
Die Jugendämter von Stadt- und Landkreis Bamberg bie-
ten in Zusammenarbeit mit dem Sozialdienst Katholischer 
Frauen (SKF) einen kostenlosen Qualifizierungskurs für 
Frauen und Männer an, die Tagesmutter oder Tagesvater 
werden möchten.

Tagespflege ist eine familienähnliche Betreuungsform und 
wird vor allem für Kinder unter drei Jahren in Anspruch 
genommen. Die individuelle Förderung, die familiäre Betreu-
ungssituation und die hohe zeitliche Flexibilität werden sind 
Vorteile der Tagespflege. Eine Tagespflegeperson, die sich 
fachlich, persönlich und gesundheitlich eignet, betreut ein 
bis fünf Kinder. Sie braucht geeignete Räume und eine 
Pflegeerlaubnis. Der Qualifizierungskurs ist ein wesent-
licher Schritt zur Pflegeerlaubnis. Diese wird benötigt, wenn 
ein oder mehrere Tageskinder mehr als 15 Stunden in der 
Woche gegen Entgelt länger als drei Monate betreut wer-
den. Die Jugendämter erteilen die Pflegeerlaubnis, wenn 
die Kindertagespflegeperson geeignet ist, über kindge-
rechte Räumlichkeiten verfügt und sich Kenntnisse zur Kin-
dertagespflege im Qualifizierungskurs erworben hat.

Der dazu angebotene Kurs umfasst 160 Stunden und 
beginnt am 14. Januar 2017. Die Kurszeiten sind in unregel-
mäßigen Abständen dienstags von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr 
und samstags von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Die Schulungen 
finden hauptsächlich in der Geschäftsstelle des SKF Bam-
berg in der Schwarzenbergstraße 8 statt.

Der Qualifizierungskurs gliedert sich in einen Grund- und 
Aufbaukurs. Ziel des Kurses ist es, die künftige Tagespfle-
geperson in ihrer praktischen Tätigkeit zu schulen und zu 
unterstützen. Die Tagespflege wird aus verschiedenen 
Blickwinkeln behandelt sowie über Aufgaben, Rechte und 
Pflichten informiert. Weitere Themen sind die Eingewöhnung 
des Tageskindes und das Erstgespräch mit den Eltern.

Wir gratulieren
1. Bürgermeister Volker Dittrich, 2. Bürgermeister Andreas 
Schonath bzw. 3. Bürgermeister Georg Ries gratulierte im

November:

zur Goldenen Hochzeit
Robert und Ingeborg Moritz

Wir gratulieren allen Jubilaren nochmals  
recht herzlich!
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Die Ansprechpartner-/innen bei den zuständigen Jugend-
ämtern stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 
Anmeldungen für den Kurs sind ebenfalls an diese zu rich-
ten. Voraussetzung für die Teilnahme an dem Qualifizie-
rungskurs ist ein persönliches Beratungsgespräch mit den 
Fachkräften des Jugendamtes.

Interessenten aus der Stadt richten sich an:
Barbara Glas-Andersch, Tel.: 0951/87-1564,
E-Mail: barbara.glas-andersch@stadt.bamberg.de
Gisela Beck, Tel.: 0951/87-1482,
E-Mail: gisela.beck@stadt.bamberg.de

Interessenten aus dem Landkreis wenden sich an:
Christian Schmitt, Landratsamt Bamberg, Fachbereich 
Jugend und Familie
Tel.: 0951/85-530,
E-Mail: christian.schmitt@lra-ba.bayern.de

„Unser Landkreis ist weltoffen“
2017 findet erstmals eine Internationale Woche im Land-
kreis Bamberg statt.
Im kommenden Jahr plant der Landkreis Bamberg eine 
Internationale Woche unter dem Motto „Die Welt zu Gast im 
Landkreis Bamberg“. Der Grundgedanke dieses Vorhabens 
ist, internationale Kontakte und Angebote von formalen und 
non-formalen Bildungsträgern, Kontakte zwischen Kirchen-
gemeinden in der ganzen Welt, Freundschaften zwischen 
ehrenamtlichen Vereinen über die Landesgrenzen hinaus, 
kommunale Zusammenarbeit und international angesagte 
Themen festzustellen, zu bündeln und gemeinsam zu prä-
sentieren, um die gelebte Internationalität des Landkreises 
Bamberg und deren Mehrwert für die Menschen in der 
Region zu veranschaulichen. „Unser Landkreis ist weltoffen 
und das möchten wir mit der Internationen Woche zeigen“, 
so Landrat Johann Kalb.

Bereits nach den ersten Treffen mit möglichen Akteuren 
zeigte sich, dass die Idee einer Internationalen Woche 
großen Anklang findet. Neben dem Landkreis Bamberg 
haben bereits über 20 Institutionen, davon neun Schulen, 
die Universität Bamberg, die Bayer. Sportjugend, der St. 
Michaelsbund, die Volkshochschule Bamberg-Land, das 
Flussparadies Franken, sechs Gemeinden und viele wei-
tere Einrichtungen ihr Interesse zur Teilnahme an der Ver-
anstaltungswoche bekundet. Geplant sind derzeit eine 
große Eröffnungsveranstaltung, ein Markt der Nationen, Vor-
träge und Podiumsdiskussionen, Ausstellungen, ein Work-
camp, Sportfeste, Literaturabende, Bürgerbegegnungen 
und vieles mehr. Speziell für junge Menschen soll es zahl-
reiche Programmpunkte geben, um ihnen die Möglichkeit 
des gegenseitigen Gedankenaustausches, aber auch des 
gemeinsamen Erlebens zu bieten.

Die Mitglieder des Kultur- und Sportausschuss sowie des 
Kreisausschusses begrüßten diese Idee und stimmten in 
den jüngsten Sitzungen einstimmig der Durchführung zu.

Grüße zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
das Jahr 2016 neigt sich seinem Ende zu. Diese Zeit bietet 
Gelegenheit zur Besinnung, zum Innehalten und zum Rück-
blick. Aber auch, um Ihnen allen Dank zu sagen für Ihren 
weitreichenden Einsatz zugunsten unseres Landkreises 
Bamberg. Gemeinsam mit unseren Kommunen haben wir 
viele Pläne geschmiedet, Ideen vorangebracht und Projekte 
abgeschlossen. Das spiegelt sich im Ranking des Erfolgs-
Atlas 2016 des Nachrichtenmagazins „Focus“ wider, bei 
dem der Landkreis Bamberg Platz 80 von 402 Kreisen 

belegt und zu den zehn besten Aufsteigerregionen in ganz 
Deutschland gehört.

Bereits im vergangenen Jahr hatte uns die Unterbringung 
und Betreuung der Asylbewerber in Atem gehalten. Der-
zeit leben 936 Flüchtlinge in 35 dezentralen Unterkünften 
im Landkreis Bamberg. Nachdem wir die Erstversorgung 
erfolgreich gemeistert haben, sind wir nun dabei, die Män-
ner, Frauen und Kinder bestmöglich zu integrieren.

Mitte dieses Jahres überraschte ein Hochwasser auch 
den Landkreis Bamberg. Rund 700 Feuerwehrleute kämpf-
ten zusammen mit unserer Unterstützungsgruppe gegen 
die Wassermassen. Diese Einsätze waren auch eine erste 
Bewährungsprobe für die Wechselladerfahrzeuge, die der 
Landkreis Bamberg für seine Feuerwehren beschafft hatte.

Im Bereich der Bildung haben wir eine ganze Menge 
vorangebracht: Im September durften wir drei neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern im eigens eingerichteten „Bil-
dungsbüro“ begrüßen. Erst vor wenigen Wochen fiel mit 
dem Spatenstich an der Realschule Scheßlitz der Start-
schuss für das größte Schulbauprojekt des Landkreises 
Bamberg in den letzten Jahrzehnten.

Nicht nur die energetischen Sanierungen unserer Schulen 
führen wir bestmöglich durch. Für unser weitreichendes Kli-
maschutzmanagement wurde der Landkreis Bamberg mit 
dem Bayerischen Energiepreis ausgezeichnet. Insbeson-
dere der Bereich der Elektromobilität steht aktuell auf der 
Agenda: Der Landkreis unterstützt seine Gemeinden finan-
ziell bei der Errichtung von Ladesäulen, arbeitet ein land-
kreisweites E-Carsharingmodell aus und erweitert seinen 
Fuhrpark durch Elektrofahrzeuge.

Ob Wohnort oder Urlaubsregion – unser Landkreis ist 
beliebt. Dies spiegelt sich in den Zuwächsen um9,4 % bei 
den Ankünften und um 11 % bei den Übernachtungen im 
ersten Halbjahr wider. Seit April lockt der Baumwipfelpfad 
im Steigerwald als ein neuer touristischer Anziehungspunkt, 
Gäste aus nah und fern. Dass wir auch in einer wahren 
Genussregion leben, war beim 1. Genusstag der Region 
Bamberg zu erfahren, zu spüren und insbesondere zu 
schmecken.

Der Landkreis Bamberg ist auch Kulturlandkreis. Anfang 
des Jahres startete das Literaturfestival „BamLit“ in die 
erste erfolgreiche Runde und wird im Februar 2017 eine 
Wiederholung erfahren. Ein weiterer Höhepunkt im kom-
menden Kulturjahr werden sicherlich auch die „Internatio-
nale Wochen“ im September 2017 sein…

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir stehen auch im nächsten Jahr wieder vor neuen und 
großen Aufgaben. Ich bitte Sie alle schon jetzt wieder um 
Ihre aktive und wohlwollende Mithilfe.

Am Ende des Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
allen von Herzen zu danken, die ihre Zeit und ihr Können 
zum Wohle unseres Landkreises und der Gemeinden ein-
gesetzt haben – sei es hauptberuflich oder ehrenamtlich, 
in Ämtern, Behörden, Vereinen und Verbänden oder auf 
andere Weise. Nur mit ihrer Hilfe kann unser Gemeinwesen 
funktionieren. Wenn Menschen außer ihren eigenen Inte-
ressen auch die Allgemeinheit im Blick haben, entsteht ein 
lebenswertes Miteinander und eine liebenswerte Heimat.

Für die anstehenden Festtage wünsche ich Ihnen eine 
ruhige und erholsame Zeit. Möge 2017 für Sie ein Jahr voller 
interessanter, erfolgreicher, glücklicher Ereignisse und gro-
ßer Zufriedenheit werden.

Johann Kalb
Landrat
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Waldbesitzervereinigung Bamberg
Die Waldbesitzervereinigung Bamberg e.V. lädt Waldbesit-
zer und Interessierte herzlich zu Ihren nächsten Informati-
onsveranstaltungen ein. Bei vor Ort-Terminen informieren 
wir Sie am 09.12.2016 über die Vorbereitung von Submis-
sions- und Versteigerungshölzern und am 16.12.2016 über 
die Besonderheiten bei der Ernte von Starkholz.

Treffpunkt ist am 09.12. um 13:30 Uhr am Parkplatz der 
Hauptsmoorhalle in Strullendorf, am 16.12.2016 um 13:30 
Uhr im Hof des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Scheßlitz (Neumarkt 20).
Wir bitten Sie um Anmeldung unter Tel.: 0 95 42/77 21 00 
oder info@wbv-bamberg.com.

Euro Akademie Bamberg
Tag der offenen Tür
Samstag, 28. Januar 2017, 9:30 – 13:00 Uhr, Ludwig-
straße 25, 96052 Bamberg
Lehrkräfte, Studierende, Auszubildende und Absolventen 
der Euro-Berufsfachschulen für Wirtschaft und Fremdspra-
chen sowie der Fachakademie für Übersetzen und Dolmet-
schen informieren alle interessierten Schüler über die Aus-
bildung und die Tätigkeitsfelder als

•	 Übersetzer/in und Dolmetscher/in (BA/MA)
•	 Fremdsprachenkorrespondent/in
•	 Euro-Management-Assistent/in
Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss oder Abitur
Gerne können Sie unverbindlich an Sprachtests teilnehmen 
oder unsere Dolmetschanlage testen.

Euro Akademie Bamberg, Euro-Berufsfachschulen für Wirt-
schaft und Fremdsprachen gGmbH, Staatlich anerkannte 
Berufsfachschule und Fachakademie, Tel. 0951 98608-13 
E-Mail: bamberg@euroakademie.de
Nähere Auskunft erteilt gerne die Schulleitung
(Frau Elke Beyer-Poser, Frau Dr. Birgit Eder).

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Rauchwarnmelder
Pflicht in jeder Wohnung
Jährlich kommen geschätzt 500 Menschen bei Bränden 
ums Leben. 70 Prozent von ihnen werden nachts im 
Schlaf vom Feuer überrascht.
Dabei töten meist nicht die Flammen, sondern giftige 
Rauchgase, die beim Brand entstehen. In den häufigsten 
Fällen hätte ein Rauchmelder Menschenleben retten kön-
nen, denn während des Schlafes ist der Geruchssinn beim 
Menschen nicht aktiv, das Gehör aber schon. Das Haus 
oder die Wohnung mit Rauchwarnmeldern auszustatten, 
ist mit geringem Aufwand erledigt. Zudem regelt die Lan-
desbauordnung des jeweiligen Bundeslandes, wie welche 
Immobilie mit Rauchwarnmeldern auszustatten ist. In allen 
16 Bundesländern ist es gesetzlich vorgeschrieben, Neu-
bauten und umfangreiche Umbauten mit Rauchwarnmel-
dern auszustatten. Für Berlin gilt dies erst ab dem 1. Juli 
2017. Zudem sind Bestandsbauten mit Rauchwarnmeldern 
nachzurüsten. Übergangsfristen gelten hier noch in Nor-
drhein-Westfalen und im Saarland bis zum 31. Dezember 
2016, in Bayern bis zum 31. Dezember 2017, in Thüringen 
bis zum 31. Dezember 2018 sowie in Brandenburg und Ber-
lin bis zum 31. Dezember 2020. In Sachsen besteht keine 
Regelung für Bestandsbauten.

Feldhäcksler jetzt nachrüsten
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 
unterstützt ihre Versicherten mit einem finanziellen 
Anreiz, wenn sie ihren Feldhäcksler unter bestimmten 
Voraussetzungen sicherheitstechnisch nachrüsten.

Um Unfälle bei Störungsbeseitigungen an Feldhäckslern zu 
vermeiden, führte die LBG intensive Gespräche mit Herstel-
lern, Anwendern und Verletzten. Nun gelang ein wichtiger 
Schritt: Für ältere Feldhäcksler werden von den Herstellern 
Claas und Krone seit Sommer 2016 Nachrüstlösungen für 
eine höhere Sicherheit angeboten. Versicherte
der LBG, die sich für eine solche Nachrüstung der genann-
ten Firmen entscheiden, werden von der SVLFG mit 500 
Euro pro Unternehmen pro Jahr unterstützt. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie von Ihrer regional zuständigen Auf-
sichtsperson.
Nicht nur der jüngste schwere Unfall am Feldhäcksler macht 
den Handlungsbedarf deutlich: Der Feldhäcksler stoppte 
plötzlich automatisch, da der Metalldetektor ein Hufeisen 
erkannt hatte. Im Folgenden kam es zu einer Verstopfung im 
Gutflusskanal. Um
die Verstopfung zu beseitigen, öffnete der 18-jährige Fah-
rer den Wartungsraum sowie den unteren Grasdeckel zwi-
schen Messer- und Beschleunigungstrommel. Entgegen 
der Unfallverhütungsvorschriften stellte er den Gesamtan-
trieb nicht ab, so dass während der Entstörung Motor und 
Häckselorgane im Standgas weiter liefen. Als der gelernte
Landmaschinenmechaniker in den Gutflusskanal hineingriff, 
um die Verstopfung zu beseitigen, wurde seine rechte Hand 
vom Wurfbeschleuniger erfasst und amputiert. Der Schwer-
verletzte hatte trügerischerweise angenommen, dass durch 
das automatische
Abschalten des Erntevorsatzes mittels Sitzkontaktschalter 
auch die Häckseltrommel abgeschaltet wird. Außerdem 
verließ er sich auf den sogenannten Nachlaufindikator, der 
den Nachlauf der Häckseltrommel durch akustische Signale 
anzeigt. Die Signale sind jedoch aufgrund der eingeschal-
teten Häckselorgane nicht aktiviert worden.

Bei Störungsbeseitigung beachten
•	 Alle Beteiligten der Häckselkette über die möglichen 

Gefahren informieren
•	 Häckselorgane abstellen (Messertrommel und Wurfbe-

schleuniger)
•	 Motor abstellen
•	 Stillstand aller Aggregate abwarten (Häckseltrommel 

und Wurfbeschleuniger laufen bis zu zwei Minuten nach)
•	 Nach Betriebsanleitung vorgehen
•	 Bei Arbeiten an scharfen Kanten Lederhandschuhe tra-

gen
•	 Schutzvorrichtungen und Abdeckungen nach der Ent-

störung wieder anbringen
•	 Nach Herstellerangaben ist der Vorgang des „Freibla-

sens“ nicht notwendig
•	 Bei Neukauf nur Häcksler mit automatischer Abbrem-

sung oder vergleichbaren Sicherheitseinrichtungen wäh-
len

•	 Bestandsmaschinen nachrüsten

Betriebsanweisung und Checklisten zum Thema Feldhäcks-
ler finden Sie im Internet unter www.svlfg.de Prävention 
Fachinformationen von A – Z F Feldhäcksler.

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Die Johanniter
Johanniter starten im Dezember mit erster 
Gruppe für trauernde Kinder
Sterben und Tod sind immer noch ein Tabuthema. Viele 
wissen nicht, wie sie damit umgehen sollen, vor allem wenn 
Kinder betroffen sind. Das Team von Lacrima, dem Zentrum 
für trauernde Kinder der Johanniter in Oberfranken will das 
ändern: Am 7. Dezember startet die erste Gruppenbetreu-
ung für Kinder, die einen nahestehenden Menschen ver-
loren haben. In den vergangenen Wochen wurden sechs 
Ehrenamtliche auf ihre zukünftige Aufgabe vorbereitet. Sie 
haben theoretisches und praktisches Wissen erworben, 
sich intensiv mit ihrer persönlichen Trauer auseinanderge-
setzt und sind nun in der Lage, trauernde Kinder liebevoll 
zu begleiten.
In den Gruppenstunden können die Kinder selbst entschei-
den, wie sie trauern: Laut oder leise, durch Toben, Tanzen, 
Kreativität oder einfach nur durch Stille. Parallel zu den 
Gruppenstunden findet ein Angebot für die Eltern oder für 
erwachsene Begleitpersonen statt, damit auch sie Unter-
stützung in ihrer eigenen Trauer erhalten und lernen, mit 
dem Schmerz ihres Kindes umzugehen.
Das Angebot von Lacrima ist für Kinder und Eltern kosten-
frei und wird durch Spenden finanziert. Im Mai 2017 soll 
die nächste Ausbildung von Ehrenamtlichen startet, denn 
das Angebot soll weiter ausgebaut werden: „Wir möchten 
als nächstes auch eine Gruppe für Jugendliche anbieten 
und sobald wie möglich auch in anderen Regionen Ober-
frankens präsent sein“, erklärt Vera Mertens, Leiterin von 
Lacrima. „Deshalb freuen wir uns über alle, die Lacrima 
unterstützen, finanziell oder durch ihr ehrenamtliches Enga-
gement.“
Nähere Informationen erhalten Betroffene und Interessierte 
unter der Telefonnummer 0951- 20 87 98 74 und im Internet 
unter www.johanniter.de/oberfranken/lacrima.

Rettungsdienst
Unfall, lebensbedrohliche Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Berg- u. Wasserrettung)
Rettungsleitstelle..................................................... Tel. 112

Ärztl. Notfalldienst
Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinder-
arzt, Chirurgen)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst......................... Tel. 116 117

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
Oberend 31, 96110 Scheßlitz, Tel. 0 95 42/7 74 38 55
Öffnungszeiten:
Mi......................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Fr......................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage...........................  09:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg
Buger Str. 80, 96049 Bamberg, Tel. 09 51/7 00 20 70
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.................................................19:00 – 21:00 Uhr
Mi................................................................16:00 – 21:00 Uhr
Fr................................................................18:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertage......................................09:00 – 21:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 
00:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der Praxis von 10:00 
– 12:00 Uhr und von 18:00 – 19:00 Uhr.
Homepage: www.notdienst-zahn.de
Notdienst-Servicenummer Tel. 0 800/6 64 92 89

Apotheken Notdienst
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Notdienst-Servicenummer, Tel. 0 800/0 02 28 33

Autismus-Kompetenzzentrum  
Oberfranken

Außensprechstunde jeden 1. Donnerstag im Monat in den 
Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bam-
berg Stadt und Land e. V., Adolf-Wächter-Str. 2, 96052 
Bamberg. Telefonische Terminvereinbarung bitte vorab 
unter Tel. 0 95 72/6 09 66-0.

Nummer gegen Kummer
Gesprächs-, Beratungs- und Informationsangebot anonym 
und kostenlos. Weitere Info unter:
www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon:
0 800/1 11 03 33, Mo. – Sa. 14:00 – 20:00 Uhr

Elterntelefon:
0 800/1 11 05 50, Mo. – Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,
Di. u. Do. 17:00 – 19:00 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit den 
„Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere jungen 
Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten können.

Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet.

Hilfe bei Gewalt gegen Frauen
Tel. 0 80 00/11 60 16, vertraulich, kostenfrei und rund um 
die Uhr. Weiter Info unter: www.hilfetelefon.de

Berufsfachschulen Mariahilf
Informationsabend
Am Donnerstag, den 26.01.2017 um 18.30 Uhr stellen die 
Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege Mariahilf der Erzdiözese Bamberg, 
Heinrichsdamm 32a, 96047 Bamberg, allen interessierten 
Eltern und Schülern die zukunftssicheren Ausbildungsbe-
reiche zur/zum

-	 staatlich geprüften Assistenten/Assistentin für 
Ernährung und Versorgung

-	 staatlich geprüften Kinderpfleger/-in (auch in Teilzeit-
form möglich)

-	 staatlich geprüften Sozialbetreuer/-in und 
Pflegefachhelfer/-in

vor.
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Gleich zwei große Ausstellungen gab es in den vergangenen Wochen bei den Zapfendorfer Klein-
tierzüchtern. Erst die Vereinsschau im November, dann die Kreisschau – die erste seit 1979 in Zap-
fendorf. Und so waren am 3. und 4. Dezember über 350 Tiere zu sehen, für 40 Prozent zeigten sich 
die jugendlichen Züchter verantwortlich. Damit ist der „Kleintierzuchtverein Zapfendorf und Umge-
bung“ einer der ganz wenigen, bei dem die junge Mitgliederbasis richtig stark ist. Das würdigte 
auch Bürgermeister Volker Dittrich, der die Kreisschau des Kreisvereins Lichtenfels eröffnete.

Auf dieser Seite unten: Fotos der Vereinsschau in der neuen Halle am Zapfendorfer Ortsausgang 
Richtung Lauf – und auf der rechten Seite: Fotos von der Kreisschau.
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Angesprochen werden Zugangsvoraussetzungen, Ausbil-
dungsinhalte, Erwerb des Mittleren Schulabschlusses sowie 
Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten.
Schulleitung, Theorie- und Praxislehrkräfte stehen für Fra-
gen zur Verfügung.
Unsere Ausbildungen sind seit dem Schuljahr 2016/17 
schulgeldfrei.
Sie finden uns derzeit in unserem Interimsgebäude 
Heinrichsdamm 32a (Eingang Sodenstraße), 96047 Bam-
berg. Parkmöglichkeiten sind direkt gegenüber im Parkhaus 
P+R Heinrichsdamm vorhanden.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.bfs-mariahilf.de

Gemeindebücherei Zapfendorf
Schulstraße 7

Tel. 0 95 47/60 36 24
E-Mail: buecherei@zapfendorf.de
Mediensuche, Verlängerungen und Reser-
vierungen auch unter www.zapfendorf.de/

leben/kinderbetreuung-bildung/gemeindebuecherei/

Öffnungszeiten:
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag 15:00 – 17:00 Uhr

Letzter Öffnungstag vor Weihnachten ist Dienstag, der 
20.12.2016.
Wir öffnen wieder für Sie am Samstag, den 07.01.2017.

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf
Samstag, 10.12.2016
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 11.12.2016, 3. Sonntag im Advent
10:00 Uhr	 Lauf: Eucharistiefeier
10:00 Uhr	 Unterleiterbach: Eucharistiefeier
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
17:00 Uhr	 Adventskonzert des Musikvereins in der Pfarrkir-

che

Dienstag, 13.12.2016
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Rorate

Donnerstag, 15.12.2016
19:00 Uhr	 Unterleiterbach: Eucharistiefeier, Rorate, anschl. 

Beichtgelegenheit

Freitag, 16.12.2016
06:00 Uhr	 „Frühschicht“ (Pfarrsaal St. Franziskus)
07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet für den Frieden

Samstag, 17.12.2016
16:00 Uhr	 Lauf: Adventskonzert des Gesangvereins
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Vorabendmesse und Bußfeier

Sonntag, 18.12.2016, 4. Sonntag im Advent
08:30 Uhr	 Lauf: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspen-

dung
09:00 Uhr	 Unterleiterbach: Familiengottesdienst mit Frie-

denslicht
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 20.12.2016
17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit mit Msgr. Edgar Hagel
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Rorate

Freitag, 23.12.2016
07:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Rorate

Samstag, 24.12.2016, Heiliger Abend
	 - Kollekte für Adveniat -
14:00 Uhr	 Manus Sozialzentrum: Eucharistiefeier
16:00 Uhr	 Mette für Kinder u. Familien, Wort-Gottes-Feier
17:00 Uhr	 Lauf: Christmette, anschl. Punschverkauf vor der 

Kirche
19:00 Uhr	 Unterleiterbach: Christmette
22:30 Uhr	 Christmette, anschl. Punschverkauf

Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder
Am Samstag, den 10. Dezember treffen sich die Kommuni-
onkinder von 9.30 bis 12.00 Uhr im Pfarrheim in Zapfendorf 
zu einem Gemeinschaftstag. Mitzubringen ist das Mäpp-
chen. Getränke und eine kleine Stärkung sind bei uns vor-
bereitet.

Adventskonzert in der Pfarrkirche Zapfendorf
Am Sonntag, den 11. Dezember gestaltet das Hauptorche-
ster des Musikvereins Zapfendorf ein adventlich-vorweih-
nachtliches Konzert in der Pfarrkirche Zapfendorf. Beginn 
ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung 
ergeht an die gesamte Bevölkerung. Nach dem Konzert 
wird Glühwein zum Verkauf angeboten.

Dämmerschoppen im Advent
Am Dienstag, 13.12., 18.45 Uhr (nach dem Gottesdienst) im 
Pfarrheim Zapfendorf. Mit vorweihnachtlichen Liedern und 
Vorträgen wird dieser Abend gestaltet. Auch für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Herzliche Einladung ergeht an alle 
Männer der Pfarreien Zapfendorf und Kirchschletten .

Bibelgesprächskreis in Rattelsdorf
Am Donnerstag, den 15. Dezember ist um 20.00 Uhr Bibel-
gesprächskreis mit Pastoralreferent Bernhard Heuberger im 
Pfarrheim in Rattelsdorf. Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen. Bitte eine Bibel mitbringen!

Einladung aller ehrenamtlichen Mitarbeiter zum advent-
lichen Nachmittag
Alle Wohnviertelhelfer/innen, Krankenhausbesuchsdienst, 
Seniorenteam, Frauenfrühstücksteam, Lektoren/innen und 
Kommunionhelfer/innen und alle die ehrenamtlich tätig sind, 
laden wir am Freitag, 16. Dezember um 14.30 Uhr in das 
Pfarrheim zu einem besinnlichen Nachmittag ein. Es wäre 
schön, wenn alle kommen könnten. gez. Pfarrer Kurian

Frauenfrühstück
Am Dienstag, den 20. Dezember findet ab 9.00 Uhr im Pfarr-
heim Zapfendorf wieder ein Frauenfrühstück statt. Herzliche 
Einladung ergeht an alle interessierten Frauen.

Beichtgelegenheit und Bußgottesdienst
Am Samstag, 17. Dezember feiern wir in der Pfarrkirche 
Zapfendorf die Vorabendmesse mit einem Bußgottesdienst. 
Beginn ist um 17.30 Uhr.
Am Dienstag, 20. Dezember, gibt es eine Beichtgele-gen-
heit in der Pfarrkirche in Zapfendorf mit Msgr. Edgar Hagel 
von 17.00 bis 17.45 Uhr.

Adventskonzert in Lauf
Am Samstag, den 17. Dezember ist um 16.00 Uhr das 
Adventskonzert in der Laufer Dreikönigskirche. Der 
Gesangverein „Liederkranz“ und andere Mitwirkende aus 
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Lauf gestalten diese adventliche Stunde. Der Eintritt ist frei. 
Gerne werden freiwillige Spenden entgegengenommen. 
Nach dem Konzert ist vor der Kirche noch Verkauf von 
selbst gemachtem Punsch, Stollen und weiteren Sachen.

Friedenslicht aus Bethlehem
Heuer findet der Gottesdienst mit Friedenslicht am 18. 
Dezember um 9.00 Uhr in Unterleiterbach statt. Vom 18. 
Dezember bis Weihnachten können Sie das Friedenslicht 
aus Bethlehem dann in allen Kirchen mitnehmen. Bitte 
Laternen mitbringen.

Krabbelgruppe Zapfendorf
Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder Papas 
(auch Großeltern) zum Spielen und Singen. Treffpunkt ist 
der Pfarrsaal St. Franziskus, Schulstr. 2, jeden Donnerstag 
von 9.15 bis 10.45 Uhr. Infos gibt es bei Petra Kühnlein, Tel. 
01 60 - 90 14 12 62.

Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten
Sonntag, 11.12.2016, 3. Sonntag im Advent
07:45 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier
16:30 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Anbetungsstunde

Mittwoch, 14.12.2016
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Rorate

Sonntag, 18.12.2016, 4. Sonntag im Advent
07:45 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
10:00 Uhr	 Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-

onspendung

Mittwoch, 21.12.2016
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Rorate mit Bußfeier

Samstag, 24.12.2016, Heiliger Abend
	 - Kollekte für Adveniat -
14:00 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Einstimmung auf den Heili-

gen Abend
17:00 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Vesper
19:00 Uhr	 Oberleiterbach: Christmette, anschl. Punschver-

kauf vor der Kirche
19:00 Uhr	 Christmette, anschl. Punschverkauf vor der Kir-

che
19:30 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Feierliche Vigil
21:00 Uhr	 Abtei Maria Frieden: Christmette

Beichtgelegenheit und Bußgottesdienst
Am Mittwoch, 21. Dezember findet in der Pfarrkirche Kirch-
schletten eine Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr; anschl. Beichtgelegenheit.

Pfarreienverbund  
Breitengüßbach-Kemmern

Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf

Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf
Donnerstag, 08.12.2016, Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
19:00 Uhr	 Amt für + Gerhard Weinkamm und Angehörige

Sonntag, 11.12.2016, 3. Adventssonntag – Gaudete
08:30 Uhr	 Amt für+ Eduard Zenk und Rosina Treml, + 

Andreas und Hanna Rattelsdorfer

Sonntag, 18.12.2016, 4. Adventssonntag
08:30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung, 

Gebetsanliegen für + Johann Kühnlein

Voranzeige:

Samstag, 24.12.2016, Heiliger Abend
19.00 Uhr	 Mettenamt

Senioren-Adventsfeier in Breitengüßbach
Sonntag, 11.12., 14:00 Uhr, Gemeindeturnhalle.
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren des 
Pfarreienverbundes zum festlichen Adventsnachmittag. 
Die Durchführung und Gestaltung erfolgt durch den Kath. 
Frauenbund Breitengüßbach.
Senioren aus den umliegenden Ortschaften werden wieder 
mit dem Bus abgeholt:
Sassendorf 13:15 Uhr, Rückfahrt: gegen 17:00 Uhr

timeout
Sonntag, 11.12., 19:00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
Auszeit - Zeit für Gott
Lieder, Texte, Gebete nicht nur für Jugendliche.

Große Bußgottesdienste
Donnerstag, 15.12., 19:00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
Sonntag, 18.12., 18:00 Uhr, Pfarrkirche Kemmern

Adventsfenster in Hohengüßbach
Samstag, 17.12., 18:00 Uhr in Hohengüßbach

Fränkische Weihnacht
Mittwoch, 21.12., 19:00 Uhr, Pfarrkirche Kemmern
mit der Musikgruppe „Kemmärä Kuckuck“.

Evang. Luth. Pfarramt Zapfendorf
Freitag, 9.12.2016
15:30 Uhr	 Theatergruppe TIG
18:00 Uhr	 Kirchenchor Probe
19:30 Uhr	 Posaunenchor Probe

Sonntag, 11.12.2016, 3. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee

Montag, 12.12.2016
19:30 Uhr	 Männertreff

Mittwoch, 14.12.2016
15:00 Uhr	 Frauenkreis
17:30 Uhr	 Jungschar

Freitag, 16.12.2016
15:30 Uhr	 Theatergruppe TIG
18:00 Uhr	 Kirchenchor Probe
19:30 Uhr	 Posaunenchor Probe

Sonntag, 18.12.2016, 4. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee

Dienstag, 20.12.2016
20:00 Uhr	 Bibelgesprächstreff

Freitag, 23.12.2016
15:30 Uhr	 Theatergruppe TIG
18:00 Uhr	 Kirchenchor Probe
19:30 Uhr	 Posaunenchor Probe

Samstag, 24.12.2016, Heilig Abend
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst
17:00 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor
22:30 Uhr	 Christmette

Eindrücke aus Tansania –
Vortrag am Samstag, 14. Januar 2017 um 15 Uhr
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche
Seit 20 Jahren gibt es eine Partnerschaft zwischen unserem 
Dekanat und dem eastern district in Tansania. Anlässlich 
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dieses Jubiläums flog eine Delegation unseres Dekanats 
in Juni nach Tansania. Mit dabei war die Vertrauensfrau 
unseres Kirchenvorstands, Frau Waltraud Leppert. Sie wird 
uns mit auf die Reise nach Tansania nehmen.

Termine Dezember 2016
Sonntag, 11.12.2016
Adventskonzert, Musikverein Zapfendorf

Samstag, 17.12.2016
Adventskonzert, Gesangverein Liederkranz

Montag, 26.12.2016
Weihnachtskonzert, Gesangverein Cäcilia

Das Programm der Veranstaltungen siehe Schwarzes Brett, 
weitere aktuelle Termine unter www.zapfendorf.de/erleben/
veranstaltungen/veranstaltungskalender/

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Zapfendorf
Donnerstag, 05. Januar 2017
19:00 Uhr, Mitgliederversammlung, Feuerwehrgerätehaus
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den stellvertretenden 

Vorsitzenden
2.	 Totengedenken
3.	 Verlesung und Genehmigung des ausgelegten Proto-

kolls der letzten Mitgliederversammlung
4.	 Neuwahl des Vereinsvorsitzenden
5.	 Tätigkeitsbericht des Kommandanten
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der Vorstand-

schaft
8.	 Neuaufnahmen und Mitgliederveränderungen
9.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Flora und Fauna

Bayerischer Bauernverband  
Ortsverband Zapfendorf

Donnerstag, 15.12.2016
19:30 Uhr, Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, Gastwirt-
schaft Jüngling, Zapfendorf
Neuwahl der gesamten Vorstandschaft. 2. Bürgermeister 
Andreas Schonath hat sein Kommen zugesagt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein  
Oberoberndorf – Kirchschletten – 
Reuthlos

Samstag, 10.12.2016
Tagesfahrt „Leipziger Weihnachtsmarkt & Stadt“
Abfahrt: 	  07:00 Uhr Oberoberndorf (Haltestelle)
	  07:05 Uhr Kirchschletten (Dorflinde)
	  07:15 Uhr Zapfendorf (Kath. Kirche)

Verein der Vogelfreunde Zapfendorf
Freitag, 09.12.2016
20:00 Uhr, Jahresabschlusstreffen, Heiteres und Besinn-
liches mit Vereinsbildern, Gasthof Jüngling

Musik

Gesangverein Cäcilia Zapfendorf
Montag, 26.12.2016
17:00 Uhr, Weihnachtskonzert in der Kath. Pfarrkirche St. 
Peter und Paul unter der Gesamtleitung von Wolfgang Reh. 
Mitwirkende sind der große Chor des Vereins, Kinderchor, 
Gesangsolisten, Orgel und Flötengruppe.

Gesangverein Liederkranz  
Lauf 1923 e.V.

Samstag, 17.12.2016
16:00 Uhr, Adventskonzert, Kirche Lauf
Der Eintritt ist frei. Freiwillige Spenden werden gerne ent-
gegengenommen. Nach dem Konzert werden Punsch und 
weitere Sachen zum Verkauf angeboten.
Der Erlös aus beiden Aktionen ist für die Renovierung des 
Amschler-Kreuzes und für das „Hospiz“ und die Palliativsta-
tion in Bamberg bestimmt.

Musikverein Roth
Samstag, 10.12.2016
19:30 Uhr, vorweihnachtliche Feier, Sportheim Lauf
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herz-
lich eingeladen.
Auf Euer Kommen und einen beschaulichen vorweihnacht-
lichen Abend freut sich schon heute
Die Vorstandschaft
Samstag, 31.12.2016
Neujahranspielen in den Ortschaften Oberleiterbach - Reu-
thlos - Kirchschletten - Oberoberndorf - Roth
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Gemeinschaftshaus Oberleiterbach

Musikverein Zapfendorf e.V.
Sonntag, 11.12.2016
17:00 Uhr, Konzert zum 3. Advent in der Kath. Pfarrkirche 
Zapfendorf
Glühweinverkauf nach dem Konzert! Der Eintritt ist frei.

Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk?
Wie wäre es mit einer Eintrittskarte zum Konzert?
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Der MUSIKVEREIN ZAPFENDORF e.V. spielt anlässlich sei-
nes 40jährigen Bestehens am Samstag, 25. März 2017 ein 
Jubiläumskonzert in der Konzerthalle Bamberg.

Eintrittspreise:
Abendkasse 18 €, erm. 15 €
Vorverkauf 15 €, erm. 12 €
Ermäßigung bis 18 Jahre

Es wird ein Bustransfer Zapfendorf – Bamberg/Konzert-
halle und zurück angeboten. Der Fahrpreis beträgt 6 € pro 
Person. Abfahrt um 18:00 Uhr in Zapfendorf an der Bushal-
testelle gegenüber der Kath. Pfarrkirche. Busfahrkarten 
erhalten Sie an den Vorverkaufsstellen in Zapfendorf.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei:
Salon Haargenau (Gehring), Zapfendorf
Schreibwaren Beringer, Zapfendorf
bvd Kartenservice Bamberg
Bei allen Musikern und den Vorständen
Thomas Ries (Tel. 204628) und Barbara Heger (Tel. 6905)
E-Mail: info@musikverein-zapfendorf.de

Sport

FSV Unterleiterbach e.V.
Samstag, 10.12.2016
19:00 Uhr, - Altliga -
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier im Sportheim für 
alle aktiven und passiven Mitglieder.

Samstag, 17.12.2016
19:00 Uhr, „Allgemeine Weihnachtsfeier“ im Sportheim
Herzliche Einladung ergeht an alle Sportler/innen, Mitglie-
der, Fans und der gesamten Ortsbevölkerung.

Voranzeige:
Samstag, 07.01.2017
18:00 Uhr, „Glühweinparty“ am Dorfbrunnen unter dem 
Christbaum

SV Blau- Weiß Sassendorf e.V.
Samstag 17.12.2016
19:00 Uhr, Weihnachtsfeier im Mehrzweckgebäude Sassen-
dorf. Einladung ergeht an alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie Freunde und Gönnern des Vereins.

Voranzeige
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag 
21.01.2017 um 19:00 Uhr im Mehrzweckgebäude Sassen-
dorf.

Rennsteigverein 1896 e.V.
Donnerstag, 15.12.2016
Jahresabschluß der Senioren
Treffpunkt: 14:00 Uhr Parkplatz Schule Friedhof
Wanderung „Zückshuter Forst
Wdf. H. Hölzlein Tel. 0 95 47-8 70 99 25

Freitag, 16.12.2016
Stammtisch im Vereinslokal

Sportverein Zapfendorf 1920 e.V.
Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier der Fußballer

Stammtisch

ACE-Stammtisch
Freitag, 16.12.2016
18:00 Uhr, Karpfenessen, Gaststätte Hubert, Kanzelstr. 9, 
91330 Rettern
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Rathaus Zapfendorf
Kontakt: Spinder Franz, Herrngasse 10, 96199 Zapfendorf,
Tel. 0171/6 29 12 60
Gäste sind herzlich willkommen!

FC Bayern Stammtisch Lauf
Freitag, 16.12.2016
20:00 Uhr, Stammtischsitzung im Vereinsheim

Stammtisch Motorsportfreunde 
Unterleiterbach

Samstag, 17.12.2016
18:30 Uhr, Weihnachtsfeier im Vereinslokal Gasthaus Mah-
korn

Stammtisch „Sprich leise“
Samstag, 10.12.2016
19:00 Uhr, vorweihnachtliche Feier, Sporthaus

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0
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Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte 
(jeweils 1 Spalte bzw. 1/2 Seite über ihre Aktivitäten ver-
öffentlichen. Diese stellen die eigenen Meinung des Ver-
fassers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen 
muss.
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen.

Freiwillige Feuerwehr Zapfendorf
Am 05.11.2016 fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Zapfen-
dorf das Jahresessen mit Gedenkgottesdienst statt.
Dieses Jahr standen erfreulicherweise zahlreiche Ehrungen 
für 40 und 25 Jahre aktive Dienstzeit auf der Agenda.
Nach Grußworten von Kommandant und stv. Vors. Tilman 
Daum, 1. Bürgermeister Volker Dittrich und Kreisbran-
dinspektor Thomas Renner nahm der Stellvertreter des 
Landrates und 1. Bürgermeister der Gemeinde Bisch-
berg, Johann Pfister im Namen des Freistaates Bayern die 
Ehrungen vor.

Geehrt wurden
für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
Rainer David, Frank Gohlisch, Friedrich Hennemann, Alfred 
Ries und Georg Helmreich;
für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
Helmut Herold, Kilian Hoh und Christian Wudy.
Ein gemütliches Beisammensein schloss sich an.
Sascha Eichelsdörfer

v.l.n.r. Kommandant und stv. Vors.Tilman Daum, Georg 
Helmreich, stv. Kommandant Stefan Eichelsdörfer, Rainer 
David, Frank Gohlisch, 1. Bürgermeister Volker Dittrich, 
Friedrich Hennemann, stv. Landrat Johann Pfister, Alfred 
Ries, Kreisbrandinspektor Thomas Renner, Christian Wudy

Theater- und Kulturverein  
Zapfendorf e.V.

Der Theater- und Kulturverein Zapfendorf e.V. 
sagt Danke!
Wieder viel zu schnell ist die diesjährige Theatersaison vor-
beigegangen. „Meine Chefin kommt aus Indien“ haben wir 
in acht ausverkauften Vorstellungen gezeigt und wir freuen 
uns, dass so viele Theaterfreunde, nicht nur aus Zapfendorf, 
sondern auch weit über die Grenzen hinaus, uns besucht 
haben.

Den meisten Zuschauern ist gar nicht bewusst, wie viel 
Arbeit in den Vorbereitungen eines solchen Stückes steckt, 
das Lernen der Texte, die unzähligen Proben, der Bühnen-
Auf- und Abbau, die Requisitensuche oder wie in diesem 
Jahr die Special Effects. Wenn am Ende dann ein schal-
lender Applaus die Bühne überströmt und unsere Fans 
uns mit Lob und Kritik überhäufen, macht uns das zufrie-
den und wir sind sehr dankbar. Treue Fans sind das größte 
Geschenk für uns Laienschauspieler. Ohne euch könnte 
sich das fränkische Bauerntheater in Zapfendorf nicht so 
entfalten. Vielen Dank!
Ein großer Dank geht auch an unsere Partner, den Markt 
Zapfendorf, der uns in allen Fragen unterstützt, den FSV 
Unterleiterbach für die Bereitstellung seiner Räumlichkeiten 
sowie an alle Freunde, Helfer, Werbepartner und Spon-
soren, die jedes Jahr erneut bereit sind, uns zur Hand zu 
gehen und uns zu unterstützen.

Wir hoffen, dem einen oder anderen ein paar vergnügliche 
Stunden bereitet zu haben und freuen uns, euch auch im 
nächsten Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Für diejenigen, die leider keine Karten bekommen haben, 
stellen wir demnächst eine Bildergalerie auf unsere Face-
book-Seite (Theatergruppe Zapfendorf).
Tobias Christian
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Fotos und Fotobearbeitung Titel- und Panoramaseite: Johannes Michel, wei-
tere Fotos Panoramaseite: Kleintierzuchtverein Zapfendorf und Umgebung

Die Glöcknerin von Oberoberndorf

Es war ein besinnlicher Gottesdienst, den P. Kurian Chau-
purackal am 30. November, dem Fest des Hl. Andreas, in 
der kleinen der Muttergottes von Lourdes geweihten Kapelle 
zum letzten Mal in diesem Jahr zelebrierte. Ein wenig dünn 
klang das Glockengeläut, die „große“ Glocke ist installiert, 
die kleine Glocke hat einen Sprung und wird von Hand 
geläutet - das neue Läutwerk ist noch nicht fertig installiert. 
Im Anschluss an den Gottesdienst nutzte Kapellenpfleger 
Georg Gehringer zusammen mit P. Kurian den Ausklang der 
Hl. Messe, um den ehrenamtlichen Helfern zu danken. Ein 
ganz besonderer Dank galt Betti Groh, wohl eine der letz-
ten Glöcknerinnen im Erzbistum, die im Frühjahr des Jahres 
ihr Amt aus gesundheitlichen Gründen aufgeben musste. 
Seit 1961 läutete sie die Glocken von Hand, sie übernahm 
die Aufgabe von den Großeltern Groh, als sie Rudolf Groh 
heiratete. Über 55 Jahre, in denen sie viermal oder fünfmal 
am Tag von ihrem Haus, das ein paar Hundert Meter ent-
fernt liegt, hinüber zur Kapelle lief, bei Sonne und Regen, 
Eis und Schnee. Pünktlich schloss sie um halb 6 Uhr die 
Kapelle auf, um das Geläut zu beginnen. Das Mittagessen 
bei Familie Groh war aus diesem Grund schon um halb 12 
Uhr, so schaffte sie auch gut das Elf- und Zwölf-Uhr-Läuten. 
Abends gegen 18 Uhr schloss sie das Kirchlein wieder zu, 
im Sommer später, jeden einzelnen Tag.
Jetzt ist Betti Groh 78 Jahre alt, manchmal, wenn sie ver-
hindert war, half ihr Mann, die Oberoberndorfer mit dem 
Glockengeläut daran zu erinnern, innezuhalten für ein stilles 
Gebet. In Oberoberndorf war das Angelusläuten schon mor-
gens um 5.30 Uhr zu hören: Viele Bewohner müssen sehr 
früh zu ihren Arbeitsplätzen fahren, und sie wollte ihnen das 
Glockengeläut mit auf den guten Weg geben. Das Läutwerk 
der Kapelle „Zu unserer Lieben Frau von Lourdes“ und die 
kleine neue Glocke sind in Arbeit und werden, wenn sie 
fertig sind, nach der Weihe auch die Arbeit des Mesners 
erleichtern. Bis dahin werden die Oberoberndorfer auf dem 
Weg zur Arbeit das morgendliche Läuten vermissen, mit 
dem Betti Groh sie über so viele Jahrzehnte begleitet
hatte.
Evelyn Bechtle

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die aufrichtige 
Anteilnahme durch Gebet, Wort, Schrift und 
Spenden beim Heimgang unseres herzens-
guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Johann Bayer
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Curian für seine tröstenden Worte und die 
würdige Gestaltung der Trauerfeier sowie 
dem Gesangsverein.
Unser Dank geht auch an Herrn Bürgermeister 
Dittrich, Soldaten- und Kameradschaftsverein, 
VdK, den SV Zapfendorf sowie den Pflege-
dienst Manus.

Deine Kinder Hannelore, Brigitte und Klaus
Zapfendorf, im November 2016

Herzlichen Dank
sage ich allen Gratulanten, die mich zu meinem

90. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.
Mein besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Volker  
Dittrich, Herrn Landrat Johann Kalb, Herrn Heinrich Rudrof 
MdL, Herrn Pfarrer Kornelius Hohner mit der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde sowie dem Musikverein Zapfendorf für 
das tolle Ständchen.

Hartwig Werner
Zapfendorf, den 28.11.2016

Rosengartenkleintierpraxis
Rosengarten 6, 96199 Zapfendorf
09547 872338
Termine am Wochenende
nur nach vorheriger 
telefonischer Absprache. 
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Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

   

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242
c.umlandt-haverich@wittich-forchheim.de	•www.wittich.de

Wir beraten Sie gerne ...

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 €

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld 
bei.  Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell gering-
fügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag 
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Chiffre 
FALLS GEWüNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
6,50 Euro an.

Belegexemplar 
FALLS GEWüNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2136
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Suche Außenspiegel rechts für Chevrolet Epica, schwarz, 
(Kl. 1, ab Bauj. 2005) bzw. Abdeckung und Blende.

Tel. 0170 7766167 od. 0951 5194255 (AB)

2,5-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung in Lauf zu ver- 
mieten. KM 295.- €.    Tel. 09542 772559 (ab 14.00 Uhr)

3-Zi.-Whg., DG, 65 qm, Kü., Bad, keine Haustiere, Nicht-
raucher, Stellpl., in Zdf. ab sofort zu verm.

Tel. 0176 64743075 (ab 18 Uhr)

2-Zimmer-ELW, 60 qm, in Unterleiterbach, EBK, Abstell-
raum, DU/WC ab Jan./Febr. 2017, KM 325,- € + NK 95,- € 
zu vermieten. Tel. 0176 51348205

Rust. Bar-/Küchentheke, L-Form, 2,75 x 1 m, voll gefliest, 
sehr schwer, günstig zu verkaufen. Preis: VB
 Tel. 09547 7496

Erfahrener Lehrer bietet private Nachhilfe in Englisch, 
Latein, Französisch. Tel. 0151 23200206

Heimorgel Yamaha zu verkaufen, VB.
Tel. 09547 1867

96199 Zapfendorf, Oberweg 1, Tel. 09547 / 7675

 Angebot vom 07.12. - 13.12.2016
 Elisenlebkuchen 2 Stück nur 3,50 €
 Kartoffelknörzla 300 g nur 1,70 €

 Angebot vom 14.12. - 20.12.2016
 Lebkuchenschnecken 2 Stück nur 2,40 €
 Weizenvollkornbrötchen 2 Stück nur 1,10 €
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Mount Kenya Delight

Zubereitung:
Den Kenia-Tee in einem kleinen Topf mit 300 ml kochendem Wasser überbrü-

hen. 5 Minuten ziehen lassen, dann den Tee entfernen. Die Schokolade in kleine 

Stückchen brechen und im heißen Tee unter Rühren schmelzen. Milch, Kakao 

und Zucker dazugeben und alles erhitzen. Sahne steif schlagen. Die heiße Tee-

Schokolade in 2 hitzefeste Gläser oder Tassen füllen und die Sahne daraufgeben. 

Mit Muskatnuss oder Zimt bestreuen. Ganz heiß genießen!

Zutaten (2 Portionen) :

 2 TL oder 2 Teebeutel

 Kenia-Tee

50 g Zartbitterschokolade

100 ml Milch

1 EL Kakao

2 – 3 TL brauner Zucker

75 g Sahne

Geriebene Muskatnuss 

oder Zimtpulver

2 – 3 TL2 – 3 TL

75 g

Teegenuss aus Kenia Geheimtipp für kühle Tage

(akz-d) Foto-Safaris, wilde Tiere und eine atemberaubende Natur – viele kennen Kenia 

als Reise-Destination. Dabei hat Kenia noch viel mehr zu bieten. Kaum einer weiß, 

dass Kenia weltgrößter Tee-Exporteur ist. In einer der eindrucksvollsten Naturland-

schaften dieses Landes, dem Great Rift Valley, bieten die klimatischen Bedingungen 

die perfekte Grundlage für den Tee-Anbau in diesem wunderschönen und vielseitigen 

Land.
Wie die aufgehende afrikanische Sonne, so leuchtet der Tee orange-rot in der Tasse 

und wärmt die Gemüter. Der sehr aromatische schwarze Tee hat eine leicht zitronige 

Note, und sein einzigartiger Geschmack begeistert Tee-Genießer auf der ganzen Welt. 

In Großbritannien ist er schon lange die Basis für traditionelle Mischungen wie z.B. 

„English Breakfast“. Ob pur oder verfeinert nach Art des Landes – Tee aus Kenia ist in 

jedem Fall eine kulinarische Reise wert.
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Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Sahne

Geriebene Muskatnuss 

oder Zimtpulver

P3 P2



Nr. 24/2016 / KW 49		  - 23 -

Sonderkündigungsrecht ermöglicht
Wechsel nach 30. November

Bis zum 30. November können die meisten Autofahrer entscheiden, ob sie 
ihre Kfz-Versicherung kündigen und zu einem anderen Anbieter wechseln. 
Vergleichen lohnt sich, denn die Preisspannen zwischen den einzelnen An-
bietern sind erheblich: Ein paar hundert Euro pro Jahr lassen sich so oft 
einsparen. Beim Preisvergleich helfen entsprechende Portale im Internet. 
Doch Vorsicht, nicht immer berücksichtigt ein Portal alle Anbieter. Wechsel-
willige sollten also in mehreren Portalen gleichzeitig recherchieren und die-
ses Ergebnis am besten noch einmal mit der Berechnung eines günstigen 
Anbieters vergleichen.    
Doch mit dem Preisvergleich allein ist es nicht getan: Man muss auch wissen, 
wie ein Wechsel vonstattengeht. In der Regel läuft, so die HUK-COBURG, 
ein Kfz-Versicherungsvertrag vom 1. Januar bis zum 31. Dezember eines 
Jahres. Wird der Vertrag nicht spätestens einen Monat vor Ablauf gekündigt, 
verlängert er sich automatisch um ein Jahr. Wer zum 1. Januar wechseln 
will, muss dies bis einschließlich 30. November tun. Entscheidend für die 
Wirksamkeit der Kündigung ist ein fristgerechter Eingang beim Versicherer. 

Kündigung nach dem Stichtag 
Doch gar nicht selten ist der viel beschworene Stichtag vorbei und die Rech-
nung der Kfz-Versicherung lag noch nicht im Briefkasten. Was ist, wenn sie 
erst danach kommt und man eben erst später erfährt, dass die Kfz-Versiche-
rung im kommenden Jahr teurer wird? Muss man zwangsläufig beim bisheri-
gen Versicherer bleiben? Nein! Denn hier kommt das Sonderkündigungsrecht 
ins Spiel: Erst mit Erhalt der Beitragsrechnung und Kenntnis über den höheren 
Beitrag beginnt die einmonatige Kündigungsfrist zu laufen. Darum sollte die 
Rechnung sehr genau gelesen werden, falls es besteht, muss der bisherige 
Versicherer seinen Kunden klar und deutlich darauf hinweisen. Dem Wech-
sel zu einem günstigeren Kfz-Versicherer steht dann auch nach dem Stichtag 
nichts mehr im Weg. 

Anzeige
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Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensfrau
Antonie Schramm
Tel. 09547 921314
antonie.schramm@HUKvm.de
Tannenweg 4
96179 Rattelsdorf
Termin nach Vereinbarung

Hauptstraße 35

96110 Scheßlitz

Tel. 09542/921126

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und alles erdenklich Gute im Neuen Jahr.

Allen unseren Kunden 

ein herzliches Dankeschön.

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Noch kein Weihnachtsgeschenk?

Verschenken Sie doch Urlaubsfreude, mit

einem Reisegutschein im Wert Ihrer Wahl.

Die Sommerkataloge 2017 sind

eingetroffen

- Jetzt buchen und Frühbucherpreise

sichern -

Hauptstraße 35
96110 Scheßlitz
Tel. 09542/921126

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles erdenklich Gute im neuen Jahr.

Allen unseren Kunden ein herzliches Dankeschön.

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Verschenken Sie doch Urlaubsfreude, 

mit einem Reisegutschein im Wert Ihrer Wahl.

Die Sommerkataloge 2017 sind eingetroffen
- Jetzt buchen und Frühbucherpreise sichern -

Heiligabend und Silvester ist unser Büro geschlossen.

Gleitsichtgläser: maximale Qualität, minimaler Preis!

Preis für jeweils 1 Paar!* Deutsche Markenqualität

*incl. Super-Entspiegelung, Quarzhärtung und Clean Coat! (bis +
- 6,0 dpt, cyl 4,0, Add. 3,0)

Komfort  596.– 196.– Premium  896.– 396.–
OPTIK HEUER

NEU: Luitpoldstraße 17

96052 Bamberg
Telefon 09 51/2 15 77

Offen: Mo. - Fr. 9.30 Uhr - 18.30 Uhr · Sa. 9.30 Uhr - 13.30 Uhr

VISION OPTIK
Hauptstraße 10 und 12

96199 Zapfendorf
Telefon 0 95 47/8 73 22 02

Offen: Mo. - Fr. 9.15 Uhr - 18.15 Uhr · Sa. 9.15 Uhr - 13.15 Uhr

www.thomas-helmreich.de - info@thomas-helmreich.de

Schnupperkurse – Geschenkgutscheine – Vermittlung günstiger Mietinstrumente
Einzel-, Gruppen-, Ensembleunterricht – Anmeldung jederzeit möglich

● Akkordeon
● Blockflöte
● Dudelsack
● Gesang
● Gitarre

● E-Gitarre
● E-Bass
● Keyboard
● Klarinette
● Klavier

● Percussion
● Posaune
● Querflöte
● Saxophon
● Schlagzeug

● Tenorhorn
● Trompete
● Violine

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Tag & Nacht 09547 870460
Bamberger Str. 2 • 96199 Zapfendorf

KOSMETIK & FUSSPFLEGE
Hautfachberatung Svenja Hetzel
Frankenstr. 2 · 96199 Zapfendorf

Meine WINTER-AKTION: Wellness-Fußbehandlung
Fußbad, Fußpeeling, 
komplette Fußpflege mit Serumpflege Preis: 28 €
10% auf Mirco-Blading  |  Permanent Make-up für die Augenbraue

GESCHENK-GUTSCHEINE ZUR WEIHNACHTSZEIT!
Vereinbaren Sie Ihren Termin: 09547-4479288 oder 0151-24016730
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